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(54) Kücheneinrichtungsgegenstand mit in einer Arbeitsplatte vorgesehenen
Kochfeld-Aufnahme

(57) Die Erfindung betrifft einen Kücheneinrich-
tungsgegenstand mit einer Arbeitsplatte aus tempera-
turbeständigem Kunststoff- oder Kunststoff-Verbund-
stoff, die mit einer Kochfeld-Aufnahme versehen ist. Um
den Montageaufwand beim Einsatz für eine Küchenzei-
le zu reduzieren, sieht die Erfindung vor, dass in der Ar-

beitsplatte neben der Kochfeld-Aufnahme ein Spülbek-
ken mit Aussparungen für zugehörige Wasserarmatu-
ren und eine Bedienfeld-Aufnahme ausgebildet sind,
und dass an der Arbeitsplatte Spritzschutzränder mit
Halteaufnahmen für Halteelemente von Küchenutensi-
lien, Küchenutensilien-Ablagen und/oder Kochenuten-
silien-Halterungen angeformt sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Kücheneinrich-
tungsgegenstand mit einer Arbeitsplatte aus tempera-
turbeständigem Kunststoff oder Kunststoff-Verbund-
stoff, die mit einer Kochfeld-Aufnahme versehen ist.
Das Kochfeld ist dabei form- und/oder stoßschlüssig in
die Kochfeld-Aufnahme einsetzbar.
[0002] Ein derartiger Kücheneinrichtungsgegenstand
ist aus der DE 296 23 056 U1 bekannt und stellt dabei
nur einen Teil der Abdeckung der in einer Küchenzeile
angeordneten Geräte und Maschinen dar.
[0003] Es ist aber auch bekannt, eine Abdeckplatte
für eine Küchenzeile vorzusehen, die mehrere, neben-
einander angeordnete Küchengeräte und Küchen-
schränke abdeckt und in die verschiedene Einrichtungs-
gegenstände eingesetzt sind. Dabei können die anein-
andergereihten Küchengeräte und Küchenschränke
mittels getrennter Teil-Abdeckplatten abgedeckt wer-
den. Diese Teil-Abdeckplatten lassen sich miteinander
verbinden.
[0004] Es ist Aufgabe der Erfindung, einen Küchen-
einrichtungsgegenstand der eingangs erwähnten Art so
weiterzubilden, dass er beim Einsatz für eine Küchen-
zeile den Montageaufwand möglichst gering hält, und
dass eine Reinigung relativ einfacher ist.
[0005] Diese Aufgabe der Erfindung wird dadurch ge-
löst, dass in der Arbeitsplatte neben der Kochfeld-Auf-
nahme ein Spülbecken mit Aussparungen für zugehöri-
ge Wasserarmaturen und eine Bedienfeld-Aufnahme
ausgebildet sind, und dass an der Arbeitsplatte Spritz-
schutzränder mit Halteaufnahmen für Halteelemente
von Küchenutensilien, Küchenutensilien-Ablagen und/
oder Küchenutensilien-Halterungen angeformt sind.
[0006] Diese Arbeitsplatte ist insbesondere für Sin-
gle-Küchen mit Spülbecken und Elektroherd geeignet,
da diese mit dem Spülbecken, den Spritzschutzrändern
mit Halteaufnahmen und der Kochfeld-Aufnahme eine
einstückige, leicht zu reinigende Einheit bilden. Dabei
können die Halteaufnahmen der Spritzschutzränder
Halteelemente aufnehmen, an die Küchenutensilien an-
gebracht oder an Teilen von Küchenutensilien-Ablagen
und Küchenutensilien-Halterungen angebracht, vor-
zugsweise angeformt sind.
[0007] Nach einer vorteilhaften Ausgestaltung ist vor-
gesehen, dass das Spülbecken in die Arbeitsplatte ein-
geformt und die Aussparungen für die Wasserarmatu-
ren sowie die Halteaufnahmen in der Arbeitsplatte und
den Spritzschutzrändern angeformt sind, um den Mon-
tageaufwand für den Kücheneinrichtungsgegenstand
besonders gering zu halten.
[0008] Das Anbringen von Küchenutensilien an dem
neuen Kücheneinrichtungsgegenstand wird nach einer
Ausgestaltung dadurch besonders einfach, dass die
Halteelemente der Küchenutensilien, der Küchenuten-
silien-Halterungen und der Küchenutensilien-Ablagen
als Einhängeelemente mit Rastfedern ausgebildet sind,
die in die als Einhängeschlitze ausgebildeten Halteauf-

nahmen einhäng- und einrastbar sind.
[0009] Ist nach einer Weiterbildung vorgesehen, dass
das Bedienfeld in eine über die Oberfläche der Arbeits-
platte erhabene, schräge Einfassung mit Neigung zur
Bedienseite als Bedienfeld-Aufnahme einsetzbar ist,
dann kann das Bedienungsfeld so in die Bedienfeld-Auf-
nahme eingesetzt werden, dass es besonders gut von
der Bedienseite des Kücheneinrichtungsgegenstandes
aus einsehbar ist.
[0010] Der Platzbedarf für den neuen Kücheneinrich-
tungsgegenstand mit den zugeordneten Küchengerä-
ten und/oder Küchenschränken lässt sich dadurch klein
halten, dass die Arbeitsplatte an zwei senkrecht zuein-
ander stehenden Seiten mit Spritzschutzrändern verse-
hen ist, dass das Spülbecken im Bereich der einen Seite
und die Kochfeld-Aufnahme im Bereich der anderen
Seite der Arbeitsplatte angeordnet ist, und dass die Ar-
beitsplatte der Ecke der beiden Seiten gegenüber zwi-
schen Spülbecken und Kochfeld-Aufnahme konkav ab-
gerundet ist.
[0011] Der Einbau des Kochfeldes in die Kochfeld-
Aufnahme lässt sich nach einer Ausgestaltung dadurch
erreichen, dass die Kochfeld-Aufnahme einen abge-
setzten Stützrand aufweist, auf dem das Kochfeld ab-
gestützt und mit diesem verklebt ist. Dabei kann zusätz-
lich vorgesehen sein, dass das Kochfeld mittels tempe-
raturbeständiger Kleber, wie Silikon, mit dem Stützsteg
verklebt ist.
[0012] Ist vorgesehen, dass an der Unterseite der Ar-
beitsplatte um die Kochfeld-Aufnahme herum Schraub-
dome zur Befestigung einer Abdeckwanne mit Halte-
elementen für Heizelemente angeformt sind, dann kann
die Abdeckwanne mit den Heizelementen auf einfache
Art an dem Kücheneinrichtungsgegenstand angebracht
werden, wobei die Heizelemente gleichzeitig abgedeckt
sind und nur mit dem Kochfeld in Strahlungskontakt ste-
hen können.
[0013] Es kann nach einer anderen Ausgestaltung
auch vorgesehen sein, dass die Kochfeld-Aufnahme als
einstückige Abdeckwanne in die Arbeitsplatte einge-
formt ist, und dass das mit einem Einfassungsrahmen
umschlossene Kochfeld mit Rastansätzen des Rah-
mens in Rastaufnahmen der Arbeitsplatte einrastbar ist.
Die Heizelemente werden in der einstückig eingeform-
ten Abdeckwanne der Arbeitsplatte eingebracht, bevor
das Kochfeld in die Kochfeld-Aufnahme eingesetzt wird
und die Heizelemente abdeckt. Die Festlegung der Hei-
zelemente in der Abdeckwanne wird dadurch erleich-
tert, dass die eingeformte Abdeckwanne der Arbeits-
platte mit angeformten Schraubdomen für Halteelemen-
te der Heizelemente versehen ist.
[0014] Um den Materialaufwand für den Küchenein-
richtungsgegenstand klein, die Festigkeit jedoch ausrei-
chend hoch zu bekommen, kann zusätzlich vorgesehen
sein, dass an der Unterseite der Arbeitsplatte Verstär-
kungsstege angeformt sind.
[0015] Die Erfindung wird anhand von in den Zeich-
nungen dargestellten Ausführungsbeispielen näher er-

1 2



EP 1 118 288 A1

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

läutert. Es zeigen:

Fig. 1 in perspektivischer Draufsicht ein erstes Aus-
führungsbeispiel für einen rechteckförmigen
Kücheneinrichtungsgegenstand mit Spülbek-
ken, Spritzschutzrand, Kochfeld-Aufnahme,
Bedienfeld-Aufnahme und Halteaufnahmen
im Spritzschutzrand,

Fig. 2 im Teilquerschnitt eine erste Ausgestaltung
der Kochfeld-Aufnahme mit dem eingebauten
Kochfeld,

Fig. 3 im Teilquerschnitt eine zweite Ausgestaltung
der Kochfeld-Aufnahme mit einstückig ange-
formter Abdeckwanne,

Fig. 4 im Teilschnitt eine Halteaufnahme mit Spritz-
schutzrand mit eingerasteten Halteelement
einer Küchenutensilien-Ablage und

Fig. 5 in perspektivischer Draufsicht einen Eck-Kü-
cheneinrichtungsgegenstand mit Spülbek-
ken, Spritzschutzrändern und Kochfeld-Auf-
nahme.

[0016] Wie die Draufsicht nach Fig. 1 zeigt, ist in eine
rechteckförmige Arbeitsplatte 1 aus temperaturbestän-
digem Kunststoff oder Kunststoff-Verbundstoff ein Spül-
becken 2 eingeformt, in dem eine Aussparung 2a für ei-
ne Ablaufgarnitur ausgeformt ist. Die Rückseite der Ar-
beitsplatte 1 ist als Spritzschutzrand 3 hochgezogen. In
dem Spritzschutzrand 3 sind Halteaufnahmen 3a aus-
geformt, die als Einhängeschlitze ausgebildet sein kön-
nen. In die Arbeitsplatte 1 ist zudem eine ausgeformte
oder eingeformte Kochfeld-Aufnahme 20 eingebracht,
in die ein Kochfeld 5 mit Einfassungsrahmen 6 einge-
setzt werden kann. In den Bereich zwischen dem Spül-
becken 2 und der Kochfeld-Aufnahme 20 ist in der ver-
bleibenden Fläche eine Bedienfeld-Aufnahme 7 für ein
Bedienfeld 12 ein- und ausgeformt, wobei die Bedien-
feld-Aufnahme 7 als zur Bedienseite geneigte Einfas-
sung dafür sorgt, dass das eingesetzte Bedienfeld 12
von der Bedienseite aus gut einsehbar und ablesbar ist.
Außerdem ist im Bereich um das eingeformte Spülbek-
ken 2 eine zusätzliche Aussparung 4 für eine Wasser-
armatur ausgeformt.
[0017] Wie die Fig. 2 zeigt, ist die Kochfeld-Aufnahme
20 von einem abgesetzten Stützsteg 1c umschlossen,
auf dem das eingesetzte Kochfeld 5 abgestützt und mit
diesem verklebt ist. Dafür kann ein temperaturbestän-
diger Kleber 8, z.B. Silikon, verwendet werden. Um die
Kochfeld-Aufnahme 20 herum sind auf der Unterseite
der Arbeitsplatte 1 Schraubdome 1b angeformt, so dass
eine Abdeckwanne 9 die Kochfeld-Aufnahme 20 ver-
vollständigen und die Heizelemente 10 für das Kochfeld
5 aufnehmen kann. Die Heizelemente 10 können mittels
Halteelementen 11 in der Abdeckwanne 9 befestigt wer-

den. Die Arbeitsplatte 1 kann mittels Verstärkungsste-
gen 1a auf der Unterseite verstärkt werden, um eine
ausreichende Festigkeit bei geringem Materialaufwand
zu erhalten.
[0018] Bei der Ausgestaltung nach Fig. 3 ist die Ab-
deckwanne 1e einstückig in die Arbeitsplatte 1 einge-
formt. Dabei können wieder Schraubdome 1f zur Befe-
stigung der Heizelemente angeformt sein. Das Kochfeld
5 ist in einem Einfassungs-Rahmen 6 gehalten, wie die
Aufnahmenut 6b erkennen lässt. Um die Kochfeld-Auf-
nahme 20 sind Rastaufnahmen 1d ausgeformt, in die
Rastansätze 6a des Einfassungs-Rahmens 6 eingera-
stet sind. Zwischen den Einfassungs-Rahmen 6 und der
Arbeitsplatte 1 ist ein Dichtungselement 16 angeordnet.
[0019] Die Fig. 4 zeigt in einem Teilschnitt mit einem
Spritzschutzrand 3 die Anbringung einer Küchenutensi-
lien-Ablage 13, die mit angefomten Halteelementen 13a
versehen ist. Diese Halteelemente 13a sind in die als
Einhängeschlitze ausgebildeten Halteaufnahmen 3a
des Spritzschutzrandes 3 einhängbar und einrastbar,
wie die Rastfedern der Halteelemente 13a verdeutli-
chen.
[0020] Die als Eck-Kücheneinrichtungsgegenstand
ausgeführte Einheit nach Fig. 5 hat an den beiden senk-
recht zueinander stehenden Seiten der Arbeitsplatte 1
hochgeformte Spritzschutzränder 3 mit ausgeformten
Halteaufnahmen 3a, in die mit Halteelementen 13a ver-
sehene Küchenutensilien-Ablage 13, Küchenutensili-
en-Halterung 15 einhängbar und einrastbar ist. Das
Spülbecken 2 ist im Bereich eines Spritzschutzrandes
3 und der Kochfeld-Aufnahme 20 mit dem Kochfeld 5
im Bereich des anderen Spritzschutzrandes 3 angeord-
net, wobei jeweils eine Seite des Spülbeckens 2 bzw.
der Kochfeld-Aufnahme 20 parallel zu dem zugekehrten
Spritzschutzrand 3 verläuft. Auch ein mit Halteelemen-
ten 13a versehenes Küchenutensil 14, z. B. in der Form
einer Küchenleuchte, kann an dem Spritzschutzrand 3
befestigt werden.
[0021] Die der Ecke des Kücheneinrichtungsgegen-
standes entgegengesetzte Seite der Arbeitsplatte 1 ist
konkav abgerundet, um von dieser Seite aus die Bedie-
nung des Kücheneinrichtungsgegenstandes zu erleich-
tern.

Patentansprüche

1. Kücheneinrichtungsgegenstand mit einer Arbeits-
platte aus temperaturbeständigem Kunststoff- oder
Kunststoff-Verbundstoff, die mit einer Kochfeld-Auf-
nahme versehen ist,
dadurch gekennzeichnet,

dass in der Arbeitsplatte (1) neben der Koch-
feld-Aufnahme (20) ein Spülbecken (2) mit
Aussparungen (2a,4) für zugehörige Wasser-
armaturen und eine Bedienfeld-Aufnahme (7)
ausgebildet sind, und
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dass an der Arbeitsplatte (1) Spritzschutzrän-
der (3) mit Halteaufnahmen (3a) für Halte-
elemente (13a) von Küchenutensilien (14), Kü-
chenutensilien-Ablagen (13) und/oder Küche-
nutensilien-Halterungen (15) angeformt sind.

2. Kücheneinrichtungsgegenstände nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass das Spülbecken (2) in die Arbeitsplatte (1) ein-
geformt und die Aussparungen (2a, 4) für die Was-
serarmaturen sowie die Halteaufnahmen (3a) in der
Arbeitsplatte (1) und den Spritzschutzrändern (3)
ausgeformt sind.

3. Kücheneinrichtungsgegenstand nach Anspruch 1
oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Halteelemente (13a) der Küchenutensilien
(14), der Küchenutensilien-Halterungen (15) und
der Küchenutensilien-Ablagen (13) als Einhänge-
elemente mit Rastfedern ausgebildet sind, die in die
als Einhängeschlitze ausgebildeten Halteaufnah-
men (3a) einhäng- und einrastbar sind.

4. Kücheneinrichtungsgegenstand nach einen der An-
sprüche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet,
dass das Bedienfeld (12) in eine über die Oberflä-
che der Arbeitsplatte (1) erhabene, schräge Einfas-
sung mit Neigung zur Bedienseite als Bedienfeld-
Aufnahme (7) einsetzbar ist.

5. Kücheneinrichtungsgegenstand nach einem der
Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet,

dass die Arbeitsplatte (1) an zwei senkrecht zu-
einander stehenden Seiten mit Spritzschutz-
rändern (3) versehen ist,
dass das Spülbecken (2) im Bereich der einen
Seite und die Kochfeld-Aufnahme (20) im Be-
reich der anderen Seite der Arbeitsplatte (1) an-
geordnet ist, und
dass die Arbeitsplatte (1) der Ecke der beiden
Seiten gegenüber zwischen Spülbecken (2)
und Kochfeld-Aufnahme (20) konkav abgerun-
det ist.

6. Kücheneinrichtungsgegenstand nach einem der
Ansprüche 1 bis 5,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Kochfeld-Aufnahme (20) einen abgesetz-
ten Stützrand (1c) aufweist, auf dem das Kochfeld
(5) abgestützt und mit diesem verklebt (8) ist.

7. Kücheneinrichtungsgegenstand nach Anspruch 6,
dadurch gekennzeichnet,
dass das Kochfeld (5) mittels temperaturbeständi-

ger Kleber (8), wie Silikon, mit dem Stützsteg (1c)
verklebt ist.

8. Kücheneinrichtungsgegenstand nach einem der
Ansprüche 1 bis 7,
dadurch gekennzeichnet,
dass an der Unterseite der Arbeitsplatte (1) um die
Kochfeld-Aufnahme (20) herum Schraubdome (1b)
zur Befestigung einer Abdeckwanne (9) mit Halte-
elementen (11) für Heizelemente (10) angeformt
sind.

9. Kücheneinrichtungsgegenstand nach einem der
Ansprüche 1 bis 5,
dadurch gekennzeichnet,

dass die Kochfeld-Aufnahme (20) als einstük-
kige Abdeckwanne (1e) in die Arbeitsplatte (1)
eingeformt ist, und
dass das mit einem Einfassungsrahmen (6)
umschlossene Kochfeld (5) mit Rastansätzen
(6a) des Rahmens (6) in Rastaufnahmen (1d)
der Arbeitsplatte (1) einrastbar ist.

10. Kücheneinrichtungsgegenstand nach Anspruch 9,
dadurch gekennzeichnet,
dass die eingeformte Abdeckwanne (1e) der Ar-
beitsplatte (1) mit angeformten Schraubdomen (1f)
für Halteelemente (11) der Heizelemente (10) ver-
sehen ist.

11. Kücheneinrichtungsgegenstand nach einem der
Ansprüche 1 bis 10,
dadurch gekennzeichnet,
dass an der Unterseite der Arbeitsplatte (1) Verstär-
kungsstege (1a) angeformt sind.
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